
 1 

Sachbericht zum Zwischennachweis 
Teil I: Kurzbericht  

 
 
Zuwendungsempfänger: 
 
Eclipse Foundation Europe GmbH  
 

Förderkennzeichen: 
 
16MEE0204 

Vorhabenbezeichnung: 
 
Transformation von sicherheitskritischen Cyber-physischen Systemen zu verteilten 
Lösungen für Endnutzer und Partner  
 
Laufzeit des Vorhabens: 
 
von: 01.06.2021   bis: 31.05.2024 
 
Berichtszeitraum: 
 
von: 01.06.2021   bis: 31.05.2024 
 

 
 

  



 2 

Aufgabenstellung 
Das übergreifende Ziel von TRANSACT bestand darin, eine Referenzarchitektur und Methoden 
für die Transformation von sicherheitskritischen, zentralisierten Cyber-Physical Systems (CPS) 
in verteilte Systeme unter Einbeziehung verteilter Edge-Cloud Technologien zu entwickeln.  
Der Eclipse Foundation kam hierbei die Rolle als Schlüsselpartner im Bereich Open Source zu, 
da das Thema sicherheitskritische CPS traditionell geprägt ist von proprietären, geschlossenen 
Systemen und Zertifizierungen. 
 
Die konkreten Arbeitspaket (AP)-übergreifenden Aktivitäten der Eclipse Foundation können 
folgendermaßen zusammengefasst werden: 

• Unterstützung der Projektpartner bei der Entwicklung von industriereifer Open Source 
Software als Teil der TRANSACT Architektur. 

• Entwicklung eines Continuous Compliance Check Tools zur Automatisierung von Open 
Source Compliance Überprüfung im Entwicklungsprozess und somit gewährleisten von 
hoher Qualtität der TRANSACT Plattform und ihrer Instanziierung im Demonstrator.  

• Wissenschaftlich-technischer Austausch zwischen Eclipse, der Open-Source 
Community und den TRANSACT Technologieanbietern und Fallstudiengebern.  

Wissenschaftliche und technische Ausgangslage 
Der Einsatz, die Entwicklung und die Erfahrungen mit Open Source Software sind im Bereich 
der sicherheitskritischen Cyber-Physical Systems naturgemäß weniger ausgeprägt als in nicht-
sicherheitskritischen Domänen aus dem Cloud-Edge-IoT Kontinuum. Somit baute die Eclipse 
Foundation bei der Beratung und Unterstützung im Umgang bzw. bei der Entwicklung von 
professioneller Open Source Software auf ihre langjährige Expertise in den Bereichen 
IP/Lizenzmanagement und Governance von großen Projekten. Selbiges gilt für den 
wissenschaftlich-technischen Austausch und Community Building zwischen TRANSACT und 
den Eclipse Open Source Communities. 
Auch im Bereich Open Source Compliance konnte die Eclipse Foundation auf ihre langjährige 
Erfahrung in der Unterstützung professioneller Open Source Projekte aufbauen. Hierbei griff die 
Eclipse Foundation auf interne Expertise zurück und setzte auf das hauseigene Dash License 
Tool1 auf. Ziel in TRANSACT war die Erprobung eines Ansatzes zur möglichen Optimierung der 
bestehenden Prozesse insbesondere im Hinblick auf Multi-Projekt Vorhaben wie sie im Bereich 
der verteilten Cyber-Physical Systems vorkommen. 

Ablauf des Vorhabens 
Die Eclipse Foundation war in den folgenden Arbeitspaketen beteiligt: 
AP1 Use case requirements, KPIs and evaluation:  

 
1 https://github.com/eclipse-dash/dash-licenses 



 3 

In AP1 wurde zunächst der State oft he Art bzgl. Open Source Tools aus den Bereichen Eclipse 
IoT und Edge sowie deren Anwendbarkeit für verteilte Cyber-Physical Systems analysiert. 
Diese Arbeiten wurden später in AP2 fortgeführt mit konkreterem Bezug zu TRANSACT 
Referenzarchitektur. Des weiteren wurden in AP1 die Anforderungen an das Continuous 
Compliance Tool erfasst und formalisiert, sowie die Möglichkeit der Verwendung von ORT als 
Basistool analysiert. Im weiteren Verlauf wurde dieser Ansatz dann implementiert, gegen 
Eclipse POOSL und weitere Projekte getestet sowie die Anforderungen validiert. 
AP2 Architectures for distributed safety-critical CPS solutions 
In AP2 wurden die Arbeiten zum State of the Art aus AP1 weitergeführt und in ein Mapping 
zwischen der TRANSACT Referenzarchitektur und den möglichen Eclipse IoT/Edge Projekten 
überführt. 
AP6 Management, community building and exploitation 
Der wissenschaftlich-technische Austausch zwischen TRANSACT und der Eclipse Open 
Source Community wurde über die gesamte Projektlaufzeit vorangetrieben. Im letzten 
Projektdrittel wurde die Veröffentlichung des Open Source Horizontal Demonstrators umgesetzt.  

Wesentliche Ergebnisse 
Im Bereich der Referenzarchitektur steuerte die Eclipse Foundation eine Analyse des State of 
the Art der Open Source Projekte aus den Bereichen Eclipse IoT/Edge bei. Des weiteren wurde 
die Referenzarchitektur im Hinblick auf mögliche Open Source Implementierungen analysiert 
und ein Mapping zwischen Architektur und industrietauglichen Open Source Projekten erstellt.  
 
Eclipse POOSL2 wurde im Rahmen von TRANSACT weiterentwickelt. Die Aufgabe der Eclipse 
Foundation bestand darin, den Ausbau von Eclipse POOSL hin zu einem professionellen, 
Community-basierten, Vendor-neutralen Open Source Projekt zu unterstützen, insbesondere im 
Hinblick auf die Aspekte Open Source Governance und IP/Lizenzmanagement.  
 
Die Themen Open Source Governance und IP/Lizenzmanagement spielen eine wichtige Rolle 
in den TRANSACT Domänen, die geprägt sind von Regulierung, Safety- und Security-
Anforderungen, aber gleichzeitig – insbesondere bei der im Projekt angestrebten 
Transformation – immer stärker in Open Source Entwicklungen involviert sind. Diesbezüglich 
wurde eine Case Study mit ORT (Open Source Review Toolit) als Continuous Compliance Tool 
durchgeführt, um die Anwendbarkeit in Multi-Projektumgebungen zu erproben3. 
 
Mit dem Horizontal Demonstrator wurde eine Implementierung der TRANSACT 
Referenzarchitektur komplett in Open Source angeboten. Diese ist verfügbar in Eclipse 
Research Labs4 und dient auch als Experimentierumgebung für weitere Anwendung und 
Entwicklung der TRANSACT Open Source Ergebnisse.  
 

 
2 https://www.poosl.org/ 
3 https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/home 
4 https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-project 



 1 

Sachbericht Verwendungsnachweis 
Teil II Eingehende Darstellung  

 
 
Zuwendungsempfänger: 
 
Eclipse Foundation Europe GmbH  
 

Förderkennzeichen: 
 
16MEE0204 

Vorhabenbezeichnung: 
 
Transformation von sicherheitskritischen Cyber-physischen Systemen zu verteilten 
Lösungen für Endnutzer und Partner  
 
Laufzeit des Vorhabens: 
 
von: 01.06.2021   bis: 31.05.2024 
 
Berichtszeitraum: 
 
von: 01.06.2021   bis: 31.05.2024 
 

 

  



 2 

Eingehende Darstellung der Arbeiten und 
Ergebnisse 
Das übergreifende Ziel von TRANSACT bestand darin, eine Referenzarchitektur und Methoden 
für die Transformation von sicherheitskritischen, zentralisierten Cyber-Physical Systems (CPS) 
in verteilte Systeme unter Einbeziehung verteilter Edge-Cloud Technologien zu entwickeln.  
Der Eclipse Foundation kam hierbei die Rolle als Schlüsselpartner im Bereich Open Source zu, 
da das Thema sicherheitskritische CPS traditionell geprägt ist von proprietären, geschlossenen 
Systemen und Zertifizierungen. 
 
Die konkreten Arbeitspaket (AP)-übergreifenden Aktivitäten der Eclipse Foundation können 
folgendermaßen zusammengefasst werden: 

• Unterstützung der Projektpartner bei Entwicklung von industriereifer Open Source 
Software als Teil der TRANSACT Architektur. 

• Entwicklung eines Continuous Compliance Check Tools zur Automatisierung von Open 
Source Compliance Überprüfung im Entwicklungsprozess und somit gewährleisten von 
hoher Qualtität der TRANSACT Plattform und ihrer Instanziierung im Demonstrator.  

• Wissenschaftlich-technischer Austausch zwischen Eclipse, der Open-Source 
Community und den TRANSACT Technologieanbietern und Fallstudiengebern.  

 
Die konkreten Ergebnisse lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

- Analyse und Mapping zwischen der TRANSACT Referenzarchitektur und Eclipse Open 
Source IoT/Edge Ökosystem und mögliche Instanziierung in Open Source. 

- Unterstützung beim Open Sourcing von Eclipse POOSL insbesondere im 
IP/Lizenzmanagement, Governance und Community Building im Rahmen des 
TRANSACT Kontexts. 

- Aufsetzen und testen eines Continuous Compliance Check Tools im Hinblick auf die 
Anforderungen von großen, verteilten Projekten unter Berücksichtigung der erprobten 
Eclipse Foundation Prozesse im Bereich IP/Lizenzmanagement. 

- Bereitstellen des TRANSACT Horizontal Demonstrators in Eclipse Research Labs 
GitLab als Open Source Implementierung der TRANSACT Referenzarchitektur und 
nachhaltige Experimentierumgebung. 

 
Folgende Arbeiten wurden in den Arbeitspaketen durchgeführt: 

AP1 Use case requirements, KPIs and evaluation 
T1.1 Use cases specification, end user requirements, SotA and KPI definition 
Die Eclipse Foundation trug zum State of the Art im Bereich Cyber-Physical Systems unter 
Berücksichtigung aktueller Entwicklungen des Open Source Cloud-Edge-IoT Kontinuums bei. 
Hierzu wurde der Austausch zwischen TRANSACT und den Eclipse IoT & Edge Ökosystemen 
gefördert, z.B. ein Überblick über Open Source Projekte und Aktivitäten in diesen Communities 
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gegeben und mögliche Synergien diskutiert, welche im weiteren Verlauf bzgl. Implementierung 
der Referenzarchitektur in Open Source ausgearbeitet wurden. 
Ein weiterer Schwerpunkt war die Analyse der Anforderungen an Open Source Intellectual 
Property (IP) Governance Prozesse bei großen, verteilten CPS inklusive der Analyse des 
bestehenden Eclipse Foundation Prozesses und seiner Implementierung durch das Dash 
License Tool1. Diese Analysen führten zur Requirements Definition in Task 1.2. 
 
T1.2 Technical requirements definition and transition methodology 
Die in T1.1 durchgeführten Analysen wurden in Requirements2 (dokumentiert in D6.5) zur 
Automatisierung von Third-Party IP Compliance überführt. Darauf aufbauend wurde ORT3 (OSS 
Review Toolkit) als passender Kandidat identifiziert. Nachfolgend wurden die Eclipse 
Foundation License Compliance Regeln in ORT formalisiert und eine ORT Instanz zur 
Umsetzung einer Fallstudie aufgesetzt und entsprechend dokumentiert4. 
 
T1.4 Use cases evaluation, lessons learnt and impact assessment 
Durchführung einer Fallstudie von ORT mit existierenden Eclipse Foundation Projekten sowie 
Eclipse POOSL5. Weiteres Feintuning insbesondere im Hinblick auf License Compliance Regeln 
(z.B. Verringerung von falschpositiven Fehlermeldungen). Weitere Tests Überprüfung der 
Requirements mit IP/License Compliance Experten. Abschließendes Assessment der 
Prototyping Phase und Dokumentation der Arbeiten und Ergebnisse für Deliverable D6.5 Open 
source project proposal. Zusätzlich Bereitstellung des Codes und Aufbereitung der öffentlich 
zugänglichen Dokumentation für zukünftige Weiterentwicklung bzw. Reproduktion des Setups6.  
 
Beiträge zu Deliverables 

- D1.1 Use case descriptions, end user requirements, SotA and KPI 
o SotA Open Source Eclipse IoT/Edge 

- D6.5 Open source project proposal 
o Arbeiten bzgl. des Continuous Compliance Tools dokumentiert in D6.5 

AP2 Architectures for distributed safety-critical CPS solutions 
T2.1 Architectures for distributed safety-critical CPS solutions 
In T2.1 lieferte die Eclipse Foundation Beiträge zur Architekturdefinition im Bereich Open 
Source IoT/Edge Technologien, welche im weiteren Verlauf zu einem Mapping zwischen 
TRANSACT Referenzarchitektur und des Eclipse Open Source IoT/Edge Stacks zur 
Implementierung der Architektur durch Open Source Projekte ausgearbeitet wurde. Hierzu 
wurden projektübergreifende Workshops zum Austausch bzgl. offener Plattformen und Tools im 
Bereich IoT und Edge durchgeführt. 

 
1 https://github.com/eclipse-dash/dash-licenses  
2 https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/Eclipse%20Requirements  
3 https://github.com/oss-review-toolkit  
4 https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/home  
5 https://www.poosl.org/   
6 https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/home  

https://github.com/eclipse-dash/dash-licenses
https://github.com/oss-review-toolkit
https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/home
https://www.poosl.org/
https://gitlab.eclipse.org/eclipsefdn/emo-team/eclipsefdn-ort/-/wikis/home
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Beiträge zu Deliverables 

- D2.1 Reference architectures for SCDCPS v1  
o Architektur aus Perspektive Open Source und Eclipse IoT/Edge 

- D2.4 Reference architectures for SCDCPS v2:  
o Realisierung der Architektur in Open Source 
o Horizontal Demonstrator als Open Source Referenzimplementierung 
o Mapping von Architektur auf Eclipse IoT/Edge Ökosystem 

AP6 Management, community building and exploitation 
T6.2 Community Building 
Die Eclipse Foundation war Task Leader für T6.2 und somit verantwortlich für die Organisation 
des wissenschaftlich-technischen Austausches des TRANSACT Konsortiums mit den 
relevanten Zielgruppen. Dies beinhaltete auch die Betreuung der Website (https://transact-
ecsel.eu/) und Social Media Kanäle (https://www.linkedin.com/company/transact-project) sowie 
das Aufsetzen und betreuen der projektinternen Reportinginfrastruktur der Community Building 
Aktivitäten.  
 
T6.3 Exploitation, standardisation and knowledge management 
Der wechselseitige wissenschaftlich Austausch zwischen TRANSACT und der Eclipse Open 
Source Community wurde jährlich im Rahmen der EclipseCon Konferenz vorangetrieben. 
Der Aufbau von Eclipse POOSL als professionelles, Vendor-neutrales Open Source Projekt 
wurde weiter vorangetrieben, u.a. durch Austausch und Diskussion auf der EclipseCon und 
dessen Anwendung im Health Use Case und Vermarktung als kommerzielles Projekt durch 
Obeo. Außerdem diente Eclipse POOSL als Testprojekt für das Continuous Compliance Tool.  
Der TRANSACT Horizontal Demonstrator wurde als Open-Source-Referenzimplementierung 
und Experimentierumgebung für die TRANSACT-Architektur öffentlich zugänglich gemacht. Der 
Demonstrator wurde im Eclipse Research Labs GitLab7 zur Verfügung gestellt, um 
Weiterentwicklungen und Experimente in einer offenen Umgebung zu ermöglichen.  
 
Beiträge zu Deliverables 

- D6.2, D6.6, D6.7, D6.8 Dissemination and communication plan v1 – v4 
- Leitung der Deliverables 
- Übersicht über alle durchgeführten Maßnahmen zum wechselseitigen 

wissenschaftlich-technischen Austausches zwischen TRANSACT und seinen 
Zielgruppen 

- D6.5 Open source project proposal 
- Leitung des Deliverables 
- Eclipse POOSL als Beispiel für ein professionelles, Vendor-neutrales Open-

Source-Projekt 

 
7 https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-project 

https://transact-ecsel.eu/
https://transact-ecsel.eu/
https://www.linkedin.com/company/transact-project
https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-project
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- Horizontal Demonstrator als Open Source Referenzimplementierung und 
Experimentierumgebung der TRANSACT-Referenzarchitektur  

- Case Study des Continuous Compliance Tools 
- D6.3, D6.9 Exploitation plan v1 und v2 

- Eclipse Foundation Verwertungspläne 

Wichtigste Positionen des zahlenmäßigen 
Nachweises 
Die Personalkosten verteilen sich wie in Table 1 dargestellt auf die Arbeitstakte. 
 

Table 1 F+E-Aufwand in Personenmonaten – Verteilung/Arbeitspaket 

AP # AP-Titel 
TEILNEHMER 

Aufwand 
[PM] 

AP 1 Use Case Requirements, KPIs, and Evaluation 8 PM 

AP 2 Distributed Solution Architectures and Platforms for 
Safety-Critical CPS 2 PM 

AP 6 Management, Community Building, and Exploitation 8 PM 
SUMME [PM] 18 PM 

 
Der detaillierte zahlenmäßige Nachweis wird im Rahmen des zahlenmäßigen 
Verwendungsnachweises dargestellt. 

Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten 
Arbeit 
Bei TRANSACT handelte es sich um ein technologieübergreifendes, anwendungsbezogenes 
und risikoreiches industrielles Forschungs- und vorwettbewerbliches Entwicklungsvorhaben 
(„high risk/high gain“ Projekt) mit hoher gesellschaftlicher Relevanz. Dieses Risiko kann von den 
beteiligten Unternehmen nicht ohne eine staatliche Förderung getragen werden.  
Der im Antrag dargestellte Forschungsbedarf und die zu lösenden technischen 
Problemstellungen stellen zudem ein signifikantes Risiko dar. Eine alleinige Bearbeitung durch 
einzelne Industrieunternehmen oder eine Forschungseinrichtung ist also aus wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten nicht zielführend. Ein Industrieunternehmen würde ein zu hohes 
wirtschaftliches Risiko eingehen, wenn es die Arbeiten mit eigenen Kompetenzen bearbeitet, da 
die Kompetenzen entweder nicht vollständig vorhanden sind oder aber eine Vielzahl von 
Kompetenzen aus den unterschiedlichen Bereichen des Unternehmens freizustellen wären. Zur 
Etablierung eines de-facto-Standards ist zudem ein Projektkonsortium mit einem hinreichend 
großen Einfluss in der entsprechenden Fach-Community notwendig.  
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Open Source ist ein Geschäftsmodell um im internationalen Wettbewerb bestehen zu können. 
Durch die erfolgreiche Überführung der TRANSACT Ergebnisse in eine Open Source Plattform 
(Eclipse POOSL und Open Source Horizontal Demonstrator) wird die Grundlage für 
weitergehende Forschung, Entwicklung und Verwertung gelegt. Nachhaltig angelegte Open 
Source Software, gepflegt durch eine große Community, hat das Potential öffentlich geförderte 
Forschungsergebnisse zu langfristigem, wirtschaftlichem Erfolg zu führen. Open Source sorgt 
dafür, dass der Allgemeinheit die Ergebnisse öffentlich geförderter Projekte zur Verfügung 
gestellt wird.  

Voraussichtlicher Nutzen und Verwertbarkeit der 
Ergebnisse 
Die Eclipse Foundation unterstützt die Verwertung der Projektergebnisse im Open Source 
Kontext. Aus diesen Aktivitäten lassen sich neue Partnerschaften gewinnen, welche zu 
weiterem Wachstum der Eclipse Foundation und ihrer Communities beitragen. Durch die 
Schaffung erfolgreicher Open Source Projekte wird sowohl dem Gesamtkonsortium als auch 
der Eclipse Foundation ein Vorteil gegenüber auf proprietären Lösungen basierender 
Geschäftsmodelle ermöglicht.  
Eclipse POOSL hat sich über die Projektlaufzeit als vielversprechendes Open Source Projekt 
herauskristallisiert. Die Projektpartner TUE und TNO verfolgen die Kommerzialisierung von 
Eclipse POOSL gemeinsam mit dem Eclipse Mitglied Obeo. Diese Entwicklung wird von der 
Eclipse Foundation begleitet und unterstützt, da solch einer Kommerzialisierung immer die 
professionelle Arbeit in den Kernbereichen Open Source Governance, IP-/Lizenzmanagement 
und Community Building zugrunde liegt. Mitlerweile bietet Obeo eine Enterprise Version von 
POOSL an, welche auf der Open Source Plattform aufbaut.  
Im Bereich Automotive hat sich die im Jahre 2022 gegründete Eclipse Software Defined Vehicle 
(SDV) Working Group weiterhin als vielversprechendste Initiative im Bereich Open Source 
Automotive Platforms positioniert. Der wissenschaftlich-technisch Austausch mit TRANSACT 
sollte sich positiv auf die Innovationskraft dieser Communities und somit auf die Eclipse 
Foundation selbst auswirken. Selbiges gilt weiterhin für die Eclipse Working Groups IoT und 
Edge. Es konnten zwei Mitglieder aus dem TRANSACT Konsortium für die SDV Working Group 
sowie zwei CHIPS-JU Projekte (FEDERATE, HAL4SDV) gewonnen werden. 
Von den Arbeiten am Continuous Compliance Tools versprechen wir uns eine weitere Stärkung 
unseres technologischen Portfolios im Bereich Open Source IP/Lizenz-Management und 
Governance. Das Tool stellt einen Mehrwert sowohl für die Eclipse Foundation selbst als auch 
für ihre Mitglieder dar. Durch die Optimierung und die zu erwartende Effizienzsteigerung in 
diesen Prozessen kann die Eclipse Foundation Ihre Position am Markt stärken, mit dem Ziel 
vorhandene Mitglieder zu halten und neue Mitglieder zu akquirieren.  



 7 

Fortschritt auf dem Gebiet des Vorhabens bei 
anderen Stellen 
N/A 

Erfolgte oder geplante Veröffentlichungen 
Die Arbeiten der Eclipse Foundation sind nicht darauf ausgerichtet, Veröffentlichungen im 
beschriebenen Sinne zu machen. Allerdings gehört es zu unseren Aufgaben, den Partnern den 
Rahmen für die Verbreitung der Ergebnisse im Eclipse Open Source Ökosystem zu 
ermöglichen. Hier sind die Beteiligung von TRANSACT und Eclipse POOSL bei der EclipseCon, 
die Veröffentlichung von Newsletter-Beiträgen, Social-Media Aktivitäten sowie die Teilnahme 
beim Open Research Webinar zu nennen.  
 
Im Rahmen der Open Source Aktivitäten wurden veröffentlich: 

- Eclipse POOSL: https://projects.eclipse.org/projects/modeling.poosl  
- Der Horizontal Demonstrator: https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-

project/horizontal-demonstrator 
 
 

https://projects.eclipse.org/projects/modeling.poosl
https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-project/horizontal-demonstrator
https://gitlab.eclipse.org/eclipse-research-labs/transact-project/horizontal-demonstrator
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